
Niederschrift zu den

Wahlen des Studierendenparlaments
und der Fachschaftsvorstände

der Verfassten Studierendenschaft am
KIT

Für die Amtszeit von 01. Oktober 2023 bis 30. September 2024

27. Juli 2023
Wahlzeitraum: vom 10. Juli 2023 bis 14. Juli 2023Wahlausschuss: Der Wahlausschuss besteht aus:Tilia Gädeke (Vorsitz)Jonas Ludwig (stellvertretender Vorsitz)Nina SchüßlerJannes Wagner
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1 Ergebnisse der Wahlen zu den Fachschaftsvorständen
1.1 Fachschaft ArchitekturWahlberechtigte: 897abgegebene Stimmzettel: 67Wahlbeteiligung: 7.47 %ungültige Stimmzettel: 1gültige Stimmzettel: 66ungültige Stimmen: 4Enthaltungen: 45

Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenSara Asia Ben El Kilani 70Norma Schwab 48Christian Martin Hoffmann 47Marie Walldorf 34

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenTim Hahnemann 20

1.2 Fachschaft Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften
Wahlberechtigte: 1771abgegebene Stimmzettel: 102Wahlbeteiligung: 5.76 %ungültige Stimmzettel: 3gültige Stimmzettel: 99ungültige Stimmen: 18Enthaltungen: 93

Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenMarie Freund 99Tobias Reuter 85Maya Dehnen 81Cosma Maxeiner 81Richard Onn 79Moritz Aberle 76

1.3 Fachschaft Chemie und BiowissenschaftenWahlberechtigte: 1442abgegebene Stimmzettel: 219Wahlbeteiligung: 15.2 %ungültige Stimmzettel: 1gültige Stimmzettel: 218ungültige Stimmen: 3Enthaltungen: 20
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Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenSophia Liang 136Julius Wolf 135Lennard Wickersheimer 102

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenJan Breitbart 79Anna Wirz 73Tim Pfister 63Struppi Peter 46

1.4 Fachschaft Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik
Wahlberechtigte: 1428abgegebene Stimmzettel: 120Wahlbeteiligung: 8.4 %ungültige Stimmzettel: 0gültige Stimmzettel: 120ungültige Stimmen: 0Enthaltungen: 27

Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenStefan Schmidt 79Marius Malthaner 74Helene Ober 55

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenSandra Adam 45Felix Leonce Martinez Marti-nez 42
Annina Müller 38

1.5 Fachschaft Eletrotechnik und InformationstechnikWahlberechtigte: 1984abgegebene Stimmzettel: 175Wahlbeteiligung: 8.82 %ungültige Stimmzettel: 6gültige Stimmzettel: 169ungültige Stimmen: 36Enthaltungen: 137
Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:

Name StimmenNaomi Traunecker 197Christoph Blüm 162Jan Franke 148Tilman Pfersdorff 139Lukas Heitmann 124Lukas Pitz 107
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1.6 Fachschaft Geistes- und SozialwissenschaftenWahlberechtigte: 1457abgegebene Stimmzettel: 73Wahlbeteiligung: 5.01 %ungültige Stimmzettel: 3gültige Stimmzettel: 70ungültige Stimmen: 18Enthaltungen: 20
Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:

Name StimmenAlisa Eisele 80Maren Zimmermann 77Alexander Kissmann 71Niklas Hornberg 68Lilith Kurz 56Ruben Eisele 48
1.7 Fachschaft InformatikWahlberechtigte: 3156abgegebene Stimmzettel: 352Wahlbeteiligung: 11.2 %ungültige Stimmzettel: 6gültige Stimmzettel: 346ungültige Stimmen: 18Enthaltungen: 90

Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenLennart Bunjes 275Julian Keck 248Jakob Jarebica 229

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenGrégoire Mercier 196

1.8 Fachschaft MaschinenbauWahlberechtigte: 3192abgegebene Stimmzettel: 294Wahlbeteiligung: 9.21 %ungültige Stimmzettel: 23gültige Stimmzettel: 271ungültige Stimmen: 69Enthaltungen: 76
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Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenTheresa Streib 181Franziska Gartung 165Konstantin Nowak 103

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenThorben Bruns 77Jan-Eric Seidensticker 76Kris Weyrich 75Moritz Alexander Czekalla 60

1.9 Fachschaft MathematikWahlberechtigte: 818abgegebene Stimmzettel: 124Wahlbeteiligung: 15.2 %ungültige Stimmzettel: 0gültige Stimmzettel: 124ungültige Stimmen: 0Enthaltungen: 33
Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:

Name StimmenKatja Rentschler 107Sontraud Wolf 100Leon Jans 73

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenPatrick Schneider 59

1.10 Fachschaft Physik
Wahlberechtigte: 1014abgegebene Stimmzettel: 202Wahlbeteiligung: 19.9 %ungültige Stimmzettel: 5gültige Stimmzettel: 197ungültige Stimmen: 25Enthaltungen: 105

Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:
Name StimmenMichelle Gensmann 260Sören Finna 209Frederik Schmitt 137Lukas Steib 111Jannik Emmerich 88

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenAlexander Kaschta 75
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1.11 Fachschaft WirtschaftswissenschaftenWahlberechtigte: 3091abgegebene Stimmzettel: 192Wahlbeteiligung: 6.21 %ungültige Stimmzettel: 6gültige Stimmzettel: 186ungültige Stimmen: 42Enthaltungen: 224
Zum Fachschaftsvorstand gewählt wurden:

Name StimmenTessa Buttenberg 185Claas Korten 139Nikola Gebhart 134Nicola Härlin 134Johannes Neumann 133Leon De Felice 125Jannik Schwade 124

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenFinn Krabbe 104
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2 Ergebnisse der Wahl des Studierendenparlaments
Wahlberechtigte: 20641abgegebene Stimmzettel: 1965Wahlbeteiligung: 9.52 %ungültige Stimmzettel: 64gültige Stimmzettel: 1901ungültige Stimmen auf gültigen Stimmzetteln: 84ungültige Stimmen gesamt: 404Enthaltungen: 77

2.1 Sitzverteilung
Liste Stimmen Stimmanteil SitzeHC Gutes Pferd 1033 11.1 % 3SDS Karlsruhe – links.grün.sozial. 2597 27.8 % 7RCDS: nah am Studenten 897 9.6 % 2Die Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, Tier-zucht, und Elitenbeförderung – Die LISTE 696 7.45 % 2
LHG Karlsruhe 659 7.05 % 2Volt: digital, nachhaltig, europäisch 996 10.7 % 3FiPS Fachschaftserfahrung im Parlament der Studierenden 1133 12.1 % 3Juso-HSG: engagiert für dich! 1333 14.3 % 3

2.2 Gewählte Kandidat*innen
2.2.1 HC Gutes Pferd

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenSören Drotleff 270Nico Freund 242Sid Kahmann 153

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenJoana Wiethoff 150Michi Wiethoff 128Sven Alznauer 45Henny Eith 45

2.2.2 SDS Karlsruhe – links.grün.sozial.

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenFranka Fockel 519Thilo Hoffmann 486Carolin Kreuzer 389Verena Mendel 348Sascha Gruber 334Felix Richter 103Niklas Hemken 94

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenCharlotte Lehnert 67Tina Schindelhauer 61Robert Wang 58Lukas Scherne 35Luca Matschinski 32Jakob Ostermann 26Paul Liebsch 24Tom Hans Wilfried Schindel-hauer 21
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2.2.3 RCDS: nah am Studenten

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenFelix Heusel 226Lisa Muskalla 171

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenMax Rüdinger 136Niklas Niemeyer 135Matthias Isermann 117Simon Kurtenbach 61Sven Scheibner 51

2.2.4 Die Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, Tierzucht, und Elitenbeförderung – Die LISTE

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenSarah Raab 220Simon Goerke 124

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenJudith Knauf 102Johannes Rückert 101Pablo Schmeiser 88Tobias Erthal 61

2.2.5 LHG Karlsruhe

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenSimon Walter 263Alexander Hallitschke 233

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenMax Christoph Kley 163

2.2.6 Volt: digital, nachhaltig, europäisch

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenMarkus Schulz 398Jonathan Hoene 336Valentin Quapil 262

2.2.7 FiPS Fachschaftserfahrung im Parlament der Studierenden

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenJan Breitbart 479Sophia Liang 457Santana Kyra Horn 197
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2.2.8 Juso-HSG: engagiert für dich!

In das Studierendenparlament gewählt wurden:
Name StimmenAdrian Keller 310Celine Lauff 270Markus Magarin 202

Nachrücker*innen sind nacheinander:
Name StimmenAnna Gutmann 200Davis Riedel 119Tobias Deeg 87Elisé Kamtchoum Wamen 63Jan Wohlfarth 38Robin Oehler 24Fabian Duttlinger 20
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3 Beschlüsse des Wahlausschusses

3.1 Wahl einer Vorsitzenden und stv. Vorsitzenden (24. Mai 2023)
Nina schlägt Tilia als Vorsitzende vor, Tilia schlägt Jonas als Stellvertretenden Vorsitzenden vor.
Ergebnis: 3/0/0 (Ja/Nein/Enthaltung)

3.2 Vorläufige Schließung des Wähler:innenverzeichnisses (02. Juni 2023)
Das Verzeichnis aller Wahlberechtigten inklusive immatrikulierter promovierender, liegt uns mit Matrikelnummer,geschlecht, e-Mail, Vorname, Nachname, Studiengang und Fakultätszugehörigkeit vor.
Abstimmung: Da keine offensichtlichen Mängel vorliegen wird das Wähler:innenverzeichnis in der von SLE zu-gesendeten Version mit 20641 Wahlberechtigten vorläufig abgeschlossen.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.3 Wahlbudget StuPa-Listen (02. Juni 2023)
Analog zu vorherigen Wahlen sollen die bei den StuPa-Wahlen antretenden Listen je 100=C Budget für Wahlwer-bung zur Verfügung bestellt bekommen.
Abstimmung: Den zu den StuPa-Wahlen antretenden Listen soll ein Gesamtbudget i.H.v. 100=C für Wahlwer-bung zur Verfügung gestellt werden.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.4 Mittelfreigabe für verschiedenes (02. Juni 2023)
Abstimmung: Der Wahlausschuss gibt 200=C für Klebeband, Bodenmarkierungsband, Siegelblomben für dieUrnen, Folie und Klabestift für Wahlwerbebanner frei.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.5 Abstimmung über die Änderungsanträge im WählerInnenverzeichnis (14.06.2023)
Es gingen zwei Änderungseinträge des WählerInnenverzeichnis fristgerecht in textform ein. In beiden Fällenhandelt es sich um Studierende die an zwei verschiedenen Fakultäten studieren und ihre Fakultätszugehörig-keit beim SLE geändert haben. Als Beweis liegt uns eine Mail des SLE vor, die die Änderung der Fakultätszuge-hörigkeit bestätigt.
Abstimmung: Abstimmung über die Genehmigung des Änderungsantrages von Patrick Schneider
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
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Abstimmung: Abstimmung über die Genehmigung des Änderungsantrages von Jonas Ludwig
Ergebnis: 3/0/1 (ja/nein/Enthaltung)
3.6 Endgültiger Abschluss des WählerInnenverzeichnisses
Nachdem das WählerInnenverzeichnis entsprechend der genehmigten Änderungsanträge abgeändert wurde,wird es nun endgültig abgeschlossen. Spätere Änderungen sind nicht mehr möglich.
Abstimmung: Das WählerInnenverzeichnis soll in der aktuellen Form mit 20641 Wahlberechtigten und 2 durch-geführten Berichtigungen endgültig abgeschlossen werden.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
3.7 Wahlleiterinnen (16. Juni 2023)
Die Fachschaften Mathe / Info wünschen sich zwei Wahlleiterinnen für ihre Wahllokale. Auf der jeweiligen Fach-schaftsversammlung wurde je eine Wahlleiterin gewählt und eine zweite Person als zusätzlicher Wunsch an-gegeben. Es ist unklar, ob zwei Wahlleiterinnen für ein Wahllokal möglich sind. In der Wahlordnung steht nichtsdazu bzw. wird das generische Feminum bzw. Plural verwendet, die Fachschaftsordnung Mathe / Info verwen-det das Singular.
Abstimmung: Jonas beantragt, dass der Ältestenrat angefragt wird, ob zwei Wahlleiterinnen in einem Wahllokalzulässig sind.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.8 Zulassung der Wahlvorschläge (20.06.2023)
Es sind 8 Listen zur StuPa Wahl und die Wahlvorschläge aller 11 Fachschaften eingegangen. Außer kleiner re-daktioneller Änderungen und der Streichung zweier gelisteter, da ihre Willenserklärung nicht fristgerecht vorlag,sowie der Streichung einer Gelisteten, da sie nicht im Wählerinnenverzeichnis aufgeführt ist, wurden keine Än-derungen vorgenommen.
Gestrichen wurden:
An Tang von der Liste „Juso-HSG“ aufgrund fehlender Willenserklärung zur Kandidatur. Die Willenserklärung istnicht fristgerecht eingegangen. Phillip-Daniel Wurche von der Liste „Juso-HSG“ aufgrund fehlender Willenser-klärung zur Kandidatur. Es ist keine Willenserklärung eingegangen. Sofia Haug von der Liste „Die LISTE“, da sienicht im Wählerinnenverzeichnis geführt ist.
Abstimmung: Die Wahlvorschläge aller Fachschaften sollen nach redaktionellen Änderungen in der Form zu-gelassen werden.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Die Wahlvorschläge folgender StuPa Listen sollen nach redaktionellen Änderungen und obengenannten Streichungen in der Form zugelassen werden:HC Gutes PferdSDS Karlsruhe - links.grün.sozialRCDS: nah am Studenten
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Die Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, Tierzucht, und Elitenbeförderung - Die LISTELHG KarlsruheVolt: digital, nachhaltig europäischFiPS Fachschaftserfahrung im Parlament der StudierendenJuso-HSG: engagiert für dich!
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.9 Reihenfolge der Wahlvorschläge zum Studierendenparlament auf Dokumenten wie
Stimmzettel und Veröffentlichung der Wahlvorschläge (25.06.2023)

Gem. § 12 Abs. 7 Wahlordnung wird die Reihenfolge der Wahlvorschläge zum Studierendenparlament vom Wahl-ausschuss per Los festgelegt. Die Losziehung hat ergeben:
1. HC Gutes Pferd2. SDS Karlsruhe3. RCDS4. Die LISTE5. LHG Karlsruhe6. Volt7. FiPS8. Juso-HSG
Abstimmung: Jonas beantragt, dass die o.g. Reihenfolge für die Wahlvorschläge zum Studierendenparlamentfestgelegt wird.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.10 Bekanntmachung der Wahlvorschläge (25.06.2023)
Die Wahlvorschläge wurden in Schwertwal eingetragen und ein Dokument aller zur Wahl stehenden erzeugt.
Abstimmung: Die Wahlvorschläge sollen in der vorliegenden Form wie sie bereits am 20.06.23 zugelassen wur-den, veröffentlicht werden.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
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3.11 Bestellung von Wahlleiter:innen (28.06.2023 per Umlaufverfahren)
Abstimmung: Es werden folgende Wahlleiter:innen bestellt:

Wahllokal WahlleiterInAKK Julia HohenseeMensa Linus BrauerMathe Nathalie Wendling/ Jasper GoerkeInfo Markus Toran/Luisa GebhardtChemBio Jan SchlenkETIT Hannah GrauteMaschinenbau Tobias TreviranusCIW Thomas VölkArchi Sophia und ClaudiaWiWi Wiebke KoppGeistSoz Daniel GeiserPhysik Robin SchmidBGU Samuel Wittmann
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.12 Gelder freigeben (30.06.2023)
Abstimmung: Jonas beantragt, dass 50=C freigegeben werden für den Druck von Plakaten zur Werbung für dieWahldebatte und die Wahl.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Jonas beantragt, dass 800=C für den Druck von Stimmzetteln und Briefwahlunterlagen freigege-ben wird.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Jonas beantragt, dass 100=C für die Beklebung der Wahlwerbebanner mit Datum der Wahl frei-gegeben wird.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Jonas beantragt, dass 50=C für den Druck von Urnenbüchern freigegeben werden.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Jonas beantragt, dass 145=C für den Druck des Wahlventils freigegeben werden.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Tilia beantragt, dass 40=C für den Druck eines VS T-Shirts freigegeben werden für den Moderatorder Wahldebatte.
Ergebnis: 2/0/1 (ja/nein/Enthaltung) → Antrag ist angenommen, da die Vorsitzende dafür gestimmt hat.
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3.13 Wahlleiterinnen (04.07.2023)
Die Wahlleiter:innen: Wiebke Hopp (WiWi), Hannah Graute (ETIT) und Robin Schmid (Physik), sind ebenfallsListenvertreter:innen, was nach der Wahlordnung nicht zulässig ist. Die Listenvertretung lässt sich nach derZulassung nicht mehr ändern, daher werden die o.g. Wahlleiter:innen abbestellt. Stattdessen bestellt der Wahl-ausschuss Marieke Ahlborn und Lisa Ingelmann (ETIT), Cleora Völker (Physik). Für WiWi fehlt derzeit noch eineNeubesetzung.
Abstimmung: Jonas beantragt, dass Wiebke, Hannah und Robin abbestellt werden und Marieke, Lisa und Cleo-ra neu als Wahlleiter:innen bestellt werden.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.14 Wahlleitung WiWi (06.07.2023)
Abstimmung: 04.07.2023: Jonas beantragt per Umlaufverfahren, dass Karina Minx und Johannes Wittenhagenals Wahlleiter:innen für Wiwi bestellt werden.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.15 Zähllisten (06.07.2023)
Abstimmung: Tilia beantragt, dass 50=C für den Druck von Zähllisten freigegeben werden.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.16 Wahlinformationsbroschüren der Fachschaften
(30.06.2023) FSMI hat einen Wahleulenspiegel eingerecht mit der Bitte um Genehmigung.
Abstimmung: ohne Änderungen genehmigen.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
(30.06.2023) ETIT hat einen Wahlfunken eingereicht mit der Bitte um Genehmigung.
Abstimmung: genehmigt mit der Bedingung dass auf die Titelseite noch die Fachschaft ETIT kenntlich gemachtwerden muss. Da schon gedruckt mit Aufklebern, per Hand oder neu drucken.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
(07.07.2023) Die FS Physik hat eine Wahlinfo eingereicht und bittet um Genehmigung. Der Wahlausschussspricht die Empfehlung aus, ein Impressum zu ergänzen.
Abstimmung: Jonas beantragt, dass die Wahlinformation der Fachschaft Physik genehmigt wird.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
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(07.07.2023) Die FS Chembio hat Steckbriefe eingereicht und bittet um Genehmigung.
Abstimmung: Jonas beantragt, dass die Steckbriefe der Fachschaft ChemBio genehmigt wird.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
(10.07.2023) Die FS Mach/CIW hat eine Wahlinfo eingereicht und bittet um Genehmigung.
Abstimmung: Die Wahlinfo Mach/CIW wird genehmigt zur Auslage an den Wahllokalen unter der Auflage, dassBilder bzw. der Abschnitt zu „Was Ich sonst noch sagen will“ aktualisiert werden, wenn Kandidierende dieseTeile noch einreichen.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung per Umlaufbeschluss am 11.07.2023: Die Wahlinformation der Fachschaft WiWi wird zur Aus-lage an den Wahllokalen genehmigt nachdem die Vorstellungen der Kandidierenden gleichmäßig auf den zweiSeiten verteilt wurden.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.17 Transport von Urnen Wiwi/Info (07.07.2023)
Um das Wahllokal der Fachschaft WiWi zu erreichen, muss das Gelände des KIT auf dem Weg verlassen wer-den. §16 (5) Wahlordnung regelt, dass Urnen das Gelände des KIT nicht verlassen dürfen, der Wahlausschussjedoch Ausnahmen erlassen darf.
Abstimmung: Jonas beantragt, dass die Urnen für das Wahllokal Wiwi das Gelände des KIT auf dem Weg zumund vom Wahllokal verlassen dürfen.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Jonas beantragt, dass die Urnen für das Wahllokal Info das Gelände des KIT auf dem Weg zumund vom Wahllokal verlassen dürfen.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.18 Mittelfreigabe (07.07.2023)
Abstimmung: Tilia beantragt, dass 30=C für Labelband zur Beschriftung der USB-Sticks mit der Wahlsoftwarefreigegeben wird.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Per Umlaufbeschluss wurde beschlossen, dass 20=C für Süßigkeiten zur Ausgabe am Wahllokalin der Mensa freigegebn werden.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
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3.19 Verpflegung Auszählung (12.07.2023)
Wir rechnen mit 30 HelferInnen für die Auszählung und 4.8=C / Person für Abendessen.
Abstimmung: Es werden 144=C für Essen für die Verpflegung der HelferInnen bei der Wahlauszählung freige-geben werden.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Es werden 100=C für Getränke für die HelferInnen bei der Wahlauszählung freigegeben.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
Abstimmung: Es sollen 50=C freigegeben werden für den Einkauf von Einweg-Geschirr/Besteck für die Ausgabeder Verpflegung bei der Wahlauszählung.
Ergebnis: 3/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.20 Entscheidungsgrundlagen bei Diskrepanzen einzelner Wahlurnen (18.07.2023)
Abstimmung: Der Wahlausschuss beschließt folgende Entscheidungsgrundlage bei Diskrepanzen einzelnerWahlurnen:
[1] Wenn zu wenige Stimmzettel in einer Urne vorhanden sind: Wähler:innen die danach noch hätten wählenwollen, aber im Server als „schon gewählt“ eingetragen sind, könnten dadurch an der Wahl gehindert wordensein. Da solche Fälle nicht bekannt sind, können diese Stimmzettel als gültig angesehen werden und kein Pro-blem für die Wahl im Gesamten daraus abgeleitet werden.
[2] Wenn zu viele Fachschafts-Wahlzettel in einer oder mehreren Urnen vorhanden sind: Es wird durcheinen Urnenbuch-Serverdaten-Abgleich sichergestellt dass keine Person, die an dieser Urne gewählt hat, nochan einem anderen Standort gewählt hat.
[2a] Wenn die Summe aller an allen Urnen überschüssigen Stimmzetteln klein genug ist, um keinen Einfluss aufdas Ergebnis für den FS-Vorstand gewählten Personen nehmen zu können, sind dieses Stimmzettel gültig. Fallseine Änderung der Reihenfolge der gewählten Personen laut der entsprechenden Fachschaftsordnung derenPosten nicht beeinflusst, so stellt dies keine Änderung des Ergebnisses dar.
[2b] Wenn die Summe aller an allen Urnen überschüssigen Stimmzetteln groß genug ist, um einen Einfluss aufdas Ergebnis der für den FS-Vorstand gewählten Personen und die Nachrückreihenfolge nehmen zu können,und das für ungültig erklären der in dieser Urne befindlichen Stimmzettel keinen Einfluss auf das Wahlergebnishat, so sind die in der Urne für die betroffene FS-Wahl enthaltenen Stimmzettel ungültig.
[3] Wenn laut Serverdaten zu viele StuPa-Wahlzettel in einer oder mehreren Urnen vorhanden sind, die
gezählten Stimmzettel jedoch mit dem Urnenbuch konsistent sind: Es wird ein Urnenbuch-Serverdaten-Abgleich durchgeführt und dadurch herausgefunden, welche Person nicht auf dem Server eingetragen wurde.Es wird geprüft ob diese Person Wahlberechtigt ist oder an anderer Stelle nochmal gewählt hat. Ist die PersonWahlberechtigt und hat nicht doppelt gewählt, so sind diese Stimmzettel gültig.
[4] Wenn die Serverdaten mit der Anzahl der gezählten Stimmzettel übereinstimmen, aber vom Urnen-
buch abweichen: Hier ist von einem Fehler im Urnenbuch auszugehen. Es kann ausgeschlossen werden, dassdadurch ein:e Wähler:in doppelt wählen konnte oder nicht berechtigte Personen wählen konnten, somit sindbetreffende Stimmzettel gültig.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
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3.21 Entscheidungen bezüglich der Gültigkeit von Stimmen in einzelnen Wahlurnen
(18.07.2023)

Alle Entscheidungen wurden einstimmig getroffen: (4/0/0 (ja/nein/Enthaltung))
• Urne 1 (AKK)

– 1 FS Zettel WiWi zu viel, 1 FS Zettel Info zu wenig gegenüber den auf dem Server registrierten Daten.
– Die Insgesamtzahl der FS-Zettel stimmt mit dem Urnenbuch und dem Server überein
– Im Urnenbuch ist kein Vermerk zu dieser Diskrepanz.
– Es ist davon auszugehen, dass hier ein falscher Stimmzettel ausgegeben und eingeworfen wurde.
– Entscheidung: Für den fehlenden FS-Info Stimmzettel trifft Entscheidungsgrundlage [1] und [4] zu.Für den Überschüssigen WiWi Stimmzettel trifft Entscheidungsgrundlage [2a] zu. Die Reihenfolge derGewählten, könnte sich durch den einen Stimmzettel zwar ändern, aber nicht die relevanten Posten.Laut WiWi - Fachschaftsordnung §5 Abs. (3) bekleiden die zwei mit den meisten Stimmen das Amtder Fachschaftsleitung und ihrer Stellvertretung. Da diese Personen nicht betroffen sind, kann derStimmzettel keinen Einfluss auf das Ergebnis nehmen, wohingegen das ungültig erklären der Stimm-zettel in dieser Urne eine Verschiebung hervorrufen würde. Die Urne ist gültig.

• Urne 22 (AKK-2)
– Ein Stimmzettel ETIT zu wenig, insg. ebenfalls ein FS-Stimmzettel zu wenig (gegenüber Server undUrnenbuch)
– Stupa: Urnenbuch: 109, Server: 108, wirklich vorhanden: 108.
– Entscheidung: Auf den FS-Zettel ETIT sowie den StuPa-Zettel treffen die Entscheidungsgrundlagen[1] und [4] zu. Die Urne ist somit gültig.

• Urne 3 (Archi)
– Es ist ein Stimmzettel Archi und ein Stimmzettel StuPa zu viel in der Urne gegenüber den Daten aufdem Server. Mit der Anzahl im Urnenbuch stimmt die Anzahl der wirklich vorhandenen Stimmzetteljedoch überein.
– Im Urnenbuch ist vermerkt, dass die Wahlsoftware am 12.07. um 10:50 abgestürzt ist. Es wurde ge-prüft, ob eine Person beides gewählt hat, aber nicht auf dem Server registriert wurde. Die Prüfung hatergeben, dass betreffende:r Wähler:in wahlberechtigt ist und nicht an anderer Stelle nochmal gewählthat.
– Entscheidung: Nach Entscheidungsgrundlage [3] ist diese Urne gültig.

• Urne 4 (BGU)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 5 (ChemBio)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 50 (ChemBio-2)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.
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• Urne 7 (ETIT)
– Ein FS-Stimmzettel CiW zu wenig, ein Zettel Maschbau zu viel in der Urne.
– Insgesamtzahl der FS-Stimmzettel stimmt jedoch mit Server und Urnenbuch überein
– Es ist daher davon auszugehen, dass ein Stimmzettel Maschbau fälschlicherweise anstatt einem Zet-tel CiW herausgegeben und gewählt wurde.
– Entscheidung: Zusammen mit den an Urne 11 überschüssigen Maschbau Stimmzetteln trifft Entschei-dungsgrundlage [2b] zu. Die insgesamt 17 Maschbau-Stimmzettel aus den beiden Urnen sind ungül-tig. Alle anderen Stimmzettel in dieser Urne sind gültig.

• Urne 18 (ETIT-2)
– Zwei FS-Stimmzettel ChemBio zu viel, zwei Stimmzettel CiW zu wenig in der Urne.
– Insgesamtzahl der Stimmzettel für Fachschaften stimmt jedoch mit Server und Urnenbuch überein.
– Ein Stimmzettel StuPa zu viel (insg. 100) gegenüber Server (99), aber nicht gegenüber Urnenbuch(100).
– Entscheidung FS-Zettel: Auf die fehlenden FS-CIW-Stimmzettel trifft Entscheidungsgrundlage [1] zu.Auf die Überschüssigen ChemBio Stimmzettel trifft Entscheidungsgrundlage [2a] zu. Die Reihenfolgeder gewählten FS-Vorstände könnte sich zwar durch 2 Stimmzettel verändern, da dies laut ChemBio- Fachschaftsordnung §5 Abs (3) jedoch unter den Vorstandsmitgliedern keine besonderen Postengibt, sondern alle 3 allein Vertretungsberechtigt sind, hat eine solche Änderung keinen Einfluss aufdas Ergebnis der Wahl. Die Stimmzettel in dieser Urne sind gültig.
– Entscheidung StuPa-Zettel: Es trifft Entscheidungsgrundlage [3] zu. Die Stimmzettel in dieser Urnesind gültig.

• Urne 8 (GeistSoz)
– 1 FS-Zettel GeistSoz und 1 StuPa-Zettel zu viel in der Urne im Vergleich zum Urnenbuch, aber inÜbereinstimmung mit dem Server.
– Die Anzahl der Stimmzettel in der Urne stimmen mit der Anzahl überein, die vom Server angege-ben wird. Im Urnenbuch steht jedoch 1 Stimme weniger. Es ist daher davon auszugehen, dass eineEintragung in das Urnenbuch vergessen wurde.
– Entscheidung: Die Urne ist gültig aufgrund Entscheidungsgrundlage [1] und [4].

• Urne 9 (Info)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 19 (Info-2)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 10 (Mach/CiW)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.
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• Urne 20 (Mach/CiW-2)
– In diese Urne wurden 3 Briefwahlzettel ergänzt.
– Es ist ein Stimmzettel Maschbau zu wenig in der Urne und ein Zettel ETIT zu viel (vorhanden in Urne:1, Server: 0). Dieser ist jedoch ungültig.
– Entscheidung: Die Urne ist gütlig, da [1] zutrifft. Der Stimmzettel ETIT, der eigentlich nicht in der Urnesein sollte, ist ungültig und hat daher keine Auswirkung auf das Ergebnis der Wahl. Entsprechendstellt er kein Problem dar.
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 6 (Mathe)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 13 (Mathe-2)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 2 (Mensa)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 16 (Mensa-2)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.

• Urne 23 (Mensa-3)
– Es fehlt ein Stimmzettel FS Info in der Urne gegenüber den Daten vom Server.
– Von der Insgesamtanzahl vom Server fehlt ebenfalls ein FS-Zettel in der Urne.
– Gegenüber dem Server ist ein StuPa-Zettel zu viel in der Urne vorhanden.
– Die Anzahl FS-Zettel und StuPa-Zettel stimmen jedoch beide mit dem Urnenbuch überein.
– Prüfung nach Entscheidungsgrundlage [3] zeigt, dass beim Server einmal FS Info statt StuPa aus-gewählt wurde. Vorhandene Stimmzettel sind allerdings mit dem Urnenbuch konsistent. Es konnteausgeschlossen werden, dass ein Wähler zweimal für StuPa gewählt hat.
– Entscheidung: Nach Entscheidungsgrundlage [3] ist die Urne gültig.

• Urne 24 (Mensa-4)
– keine Diskrepanzen
– Entscheidung: Urne ist gültig.
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• Urne 11 (Physik)
– Zwei Maschbau-Stimmzettel zu viel in der Urne, ein FS-Zettel Physik zu wenig in der Urne, zweiStimmzettel CiW zu wenig in der Urne.
– Insgesamt ein FS-Zettel zu wenig in der Urne (Server: 112, Urnenbuch: 112, wirklich in der Urne 111)
– Vermutung: Ein Stimmzettel Physik wurde nicht eingeworfen. Bei den Zettel Mach und CiW wurdenzwei vertauscht.
– Entscheidung: Auf den fehlenden Physik Stimmzettel sowie die zwei fehlenden CIW Stimmzettel trifftEntscheidungsgrundlage [1] und [4] zu. Zusammen mit dem an Urne 7 überschüssigen MaschbauStimmzettel trifft Entscheidungsgrundlage [2b] zu. Die insgesamt 17 Maschbau-Stimmzettel aus denbeiden Urnen sind ungültig. Alle anderen Stimmzettel in dieser Urne sind gültig.

• Urne 2 (Physik-2)
– Insgesamtzahl Fachschaftszettel in der Urne: 72, laut Urnenbuch 73, laut Server 72.
– Wir gehen davon aus, dass ein Kreuz im Urnenbuch zu viel gesetzt wurde. Die Anzahl der Stimmzettelin der Urne stimmen nämlich mit der Anzahl der Wähler:innen laut Server überein.
– Entscheidung: Urne ist gültig aufgrund von Entscheidungsgrundlage [4].

• Urne 12 (WiWi)
– Ein FS-Zettel Info zu viel in der Urne gegenüber Server, jedoch in Übereinstimmung mit dem Urnen-buch
– Ein StuPa-Zettel zu viel in der Urne gegenüber Server, jedoch in Übereinstimmung mit dem Urnenbuch
– Nach Entscheidungsgrundlage [3] wurde im Zeitraum eines Serverabsturzes die Person gefunden, dienicht auf dem Server eingetragen wurde. Es kann ausgeschlossen werden, dass sie doppelt gewählthat oder nicht wahlberechtigt war.
– Entscheidung: Urne ist gültig

3.22 Druck der Niederschrift (18.07.2023)
Abstimmung: Tilia beantragt die Freigabe von 70=C für den Druck und die Bindung von 15 Exemplaren der Wahl-niederschrift.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)

3.23 Feststellung der Wahlergebnisse (18.07.2023)
Abstimmung: Die Wahlergebnisse für die Fachschaftsvorstände sowie das Studierendenparlament werden wieoben niedergeschrieben festgestellt.
Ergebnis: 4/0/0 (ja/nein/Enthaltung)
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